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1. Alter 

 

2. Heimatland 

 
3. Wohnort 

 
4. Studium: Wo?

5. Studium: Was? 1. Für welches Fach hat sich James besonders interessiert?

 

2. Welche anderen Module hat er gemacht? 

 

3. Wie fand er das Studium?

1. Name 

 

2. Heimatland 

 
3. Wohnort 

 
4. Hobbys

5. Was möchtest du studieren?

Ein Interview mit

2 James' Sprachen

3 Deutschstudium   
 an der Universität

1a James stellt sich vor.  
 Ergänzt die Informationen.

1b Erstellt einen Steckbrief 
über euch und stellt euch 
vor.

2a Welche Sprachen spricht James?  
 Ergänzt die Sätze.

2d Stellt euch Fragen und antwortet.

3a Beantwortet die Fragen.  
 Schreibt Sätze.

3b Welche Ausdrücke sind positiv, welche sind negativ?  
 Notiert sie in der Tabelle.

positive Ausdrücke negative Ausdrücke

2b Findet die richtigen Verben und ergänzt die Sätze.

2c Wie heißen die Verben aus 2b im Infinitiv? Notiert sie.

James Pugh

1 Vorstellung

Seine Muttersprache ist   .

Seine erste Fremdsprache ist   . 

Er lernt jetzt  .

Ich habe mit 13  , Deutsch zu lernen.

Ich habe auch eine App  und dadurch 

Begrüßungen  . Außerdem habe ich Deutsche 

im Internet  . Damals habe ich Google Translate 

 . In der Schule habe ich die GCSE und A-Level 

Prüfungen   und danach habe ich an der 

Universität Germanistik  .

langweilig 

(…) macht keinen Spaß  

schwer doof 

einfach blöd interessant cool

(…) macht Spaß super 

3c Welche Fächer mögt ihr und welche nicht?  
 Benutzt die Ausdrücke aus 3b und erzählt.

https://youtu.be/9XocA1MJg-
cU?si=W_z0DhdZgIoqoYgh

https://youtu.be/2-UDwiX1f-
8c?si=BQ2FnxhH1KcqiQsT

https://youtu.be/5QPK53yEAR-
w?si=qs2yv7AGeUfux0HO

Was ist deine  
Muttersprache?

Welche Fremdsprachen 
hast du gelernt?

Hast du auch mit  
Apps gelernt?

Wann hast du angefangen,  
sie zu lernen?

Welche Prüfungen hast du  
bis jetzt gemacht?
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Hamburg

München

Frankfurt am Main

Berlin

Ein Interview mit

5 Städte und Essen  
 in Deutschland

4a Was macht James beim Praktikum? 
Verbindet die Wörter und notiert die 
richtigen Buchstaben.

4b Was findet ihr bei einem Praktikum interessant? Was nicht? 
Erzählt und benutzt die Wörter in Aufgabe 4a.

5a In welcher Stadt isst man  
Grüne Soße mit Eiern?

James Pugh

Flugzeuge                  Redemittel

(…) finde ich interessant, weil … 

(…) finde ich nicht interessant, weil … 

4 Praktikum bei Continental

5b Womit isst James Grüne Soße lieber?

5c Tragt die Städtenamen auf der Karte ein. 

5d Habt ihr andere deutsche Städte besucht oder typisches  
 Essen probiert? Markiert die Städte in der Karte in 5c  
 und erzählt.

einen Medienbericht

Frankfurt am Main

Hamburg Berlin

München

A mitaufnehmen B erwähnen

C versenden D teilnehmen

E vorstellen F erstellen

G helfen H beobachten

Zeitungen, Artikel und Videos

Produkte 

Artikel in einen Report

den Report

an Presseveranstaltungen

die neuesten Technologien 

bei der Vorbereitung und Durchführung

Redemittel

Ich habe ... besucht.

Ich war in ....

Ich habe ... probiert.

Mir hat ... nicht gefallen.

Mir schmeckt ... (nicht).

Ich würde gern ....

https://youtu.be/28MtEgLpB-
Nc?si=bRvXUqjlnVSGUMbM

https://youtu.be/YwmMyEX-
7y4s?si=GpmF8sk0QMlU0Ws8
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Ein Interview mit

7 Pläne für die    
 berufliche Zukunft

8 James’ Erfahrungen bei  
 der Karriere Roadshow

9 Karriere Roadshow am  
 Goethe-Institut

6a Welche Sätze sind richtig  
oder falsch? Kreuzt an.

Ordnet das Satzpuzzle. 
Nummeriert von 1 bis 8.

 Informiert euch auf dieser Webseite über die Karriere-
Roadshows des Goethe-Instituts im Vereinigten Königreich. 
Plant in der Klasse einen Besuch eines Karrieretages.

6b Welchen Job würdet ihr gerne machen? Diskutiert.

richtig falsch
Nach dem Studium hat James einen 

englischsprachigen Job in London 
bekommen.

Er musste Investoren mit 
Industrieexperten verbinden.

Er musste Investoren finden und 
Interviews auf Deutsch führen. 

Er hat viel über neue Märkte gelernt.

Er hat wenig Deutsch gesprochen.

Er hat danach bei Bloomberg in Berlin 
gearbeitet.

Er hat in der Finanzabteilung gearbeitet.

Er hat viel telefoniert. 

Er hat viel Deutsch gesprochen.

James hat schon konkrete Pläne für die Zukunft.

Was ist die Karriere- Roadshow? 

Was kann man dort machen? 

Wann sind die Termine? 

James wird selten Deutsch bei der Arbeit verwenden.

Sicherlich zieht er eines Tages zurück nach Deutschland.

James will nicht mehr lange in England bleiben.

7a Findet die Fehler in den Sätzen  
und korrigiert sie.

7b Was sind eure Pläne für die Zukunft? Erzählt.

James Pugh

6 Jobs nach dem Studium

Redemittel

Ich würde gerne ... .

Mir macht ... Spaß.

Ich interessiere mich für ... .

richtig 
ist:

richtig 
ist:

richtig 
ist:

richtig 
ist:

Redemittel

Für mich ist es wichtig ...

Ich kann es mir gut vorstellen, ….

Sicherlich / Wahrscheinlich / Vielleicht …

Ich finde, dass …

Ich würde gern ....

Die Erfahrung beim Goethe Institut war hervorragend, 

ich konnte zeigen, 

meine Erfahrungen mit anderen zu teilen, denn 

was man mit der Sprache machen kann. Es war toll zu sehen,

war es eine wunderbare Gelegenheit, 

weil ich viele Schüler und Studenten treffen konnte, 

die auch von der deutschen Sprache begeistert waren. Für mich

wie die Unternehmen die Deutschkenntnisse schätzen und brauchen. 8

1

https://youtu.be/I_
CDy2jJzw0?si=5k7fn5s1oND0juaq

https://youtu.be/DBN8K_2C-
C6w?si=m-5DJeM5FZXYdnwS

https://www.goethe.de/ins/gb/de/
spr/unt/eng/cre.html

https://youtu.be/lNTMP1XUl-
Wk?si=4WlPIxTUGQeDQ-hp
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